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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

Post SV Augsburg II : SG Königstetten (TSV Königsbrunn/FC Haunstetten) 
Freitag, 04.03.2022, 19:00 Uhr

Miller tütet den Sieg für den Post SV Augsburg II ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Cornelia Miller nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeberinnen des Post SV Augsburg II im umdatierten Match der Damen
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen
beim Gastteam SG Königstetten (TSV Königsbrunn/FC Haunstetten), welches eine 5:8 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 19:31) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg, hat die
Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 9:9.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Miller / Gerstmeyr gewannen ihr Spiel gegen Taseva / Bögl
überzeugend mit 11:5, 11:9, 11:6. 2:3 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als
Seibold / Kurth und Lorenz / Bögl sich am Tisch gegenüber standen. Nach den ersten Partien gingen
nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
an den Tisch. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Edith Lorenz zeigte Jessica Seibold
indes ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Cornelia Miller
und Ivana Taseva, bevor das 2:3 feststand. Beim 3:0 gegen Viktoria Bögl fand Renate Gerstmeyr
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satz verlor
Anna-Lena Kurth beim 11:4, 11:3, 6:11, 11:8 gegen Katharina Bögl und holte somit einen Punkt für
ihre Mannschaft. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Betrübt über ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Ivana Taseva war wenig später jedoch Jessica Seibold, obwohl sie
alles gegeben hatte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Cornelia Miller bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Edith Lorenz dann doch niedergerungen worden. Renate Gerstmeyr gelang es,
Katharina Bögl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Anna-Lena Kurth machte mit Viktoria Bögl bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Kaum Chancen hatte wiederum Renate
Gerstmeyr beim 0:3 gegen ihre Kontrahentin Ivana Taseva. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Jessica Seibold und Katharina Bögl, ehe sich die Gastgeberin in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Cornelia Miller gegen Viktoria Bögl nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 7:11, 11:4, 11:4 nicht verloren. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Post SV Augsburg II am 11.03.2022 gegen den Polizei SV
Königsbrunn möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
12.03.2022 gegen den VfR Jettingen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Post SV Augsburg II

Doppel: Miller / Gerstmeyr 1:0, Seibold / Kurth 0:1 
Einzel: J. Seibold 2:1, C. Miller 1:2, R. Gerstmeyr 2:1, A. Kurth 2:0 

 SG Königstetten (TSV Königsbrunn/FC Haunstetten)
Doppel: Taseva / Bögl 0:1, Lorenz / Bögl 1:0 
Einzel: I. Taseva 3:0, E. Lorenz 1:1, K. Bögl 0:3, V. Bögl 0:3


